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Die meisten Mitarbeitenden der Kantonspolizei Basel-Stadt arbeiten 
in sechs Schichten. Wenn Aus- und Weiterbildungen angeboten wur-
den, mussten wir die Schulung sechs Mal komplett organisieren. Das 
wurde uns zu aufwändig. Jetzt haben wir ein Tool gefunden, mit dem 
man zeit- und ortsunabhängig ausbilden kann.

 
> von Roland Jäger, Leiter allg. Aus- und Weiterbildung JSD Polizei Basel

22

DIE KANTONSPOLIZEI BASEL-STADT BERICHTET 

5 Roland Jäger, Leiter allgemeine Aus- und Weiterbildung

6 Ausbildungspunkt: Personenkontrolle

Bisher mussten für einen eintägigen Kurs an sechs 
verschiedenen Daten Räume reserviert und die Ins-
truktoren sechs Mal aufgeboten werden. Aber auch 
methodisch hatten wir schon lange Bedenken. The-
men, im Frontalunterricht «gepredigt», erreichten oft 
nicht alle Teilnehmenden. Dieses Giesskannen-Prin-
zip des Frontalunterrichts berücksichtigt die indi-
viduellen Kenntnisstände der Teilnehmenden zu 
wenig. Das führte uns zum Einsatz eines modernen 
E-Learning-Tools.

  5 Theorie mit E-Lerning, so bleibt Zeit zum Üben 
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Ausbildung muss effizient sein 
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Theorie und Praxis spielen Hand in Hand 
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EFFIZIENTES LERNEN – 
AUCH IM SCHICHTBETRIEB
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JA mit eduplan

SDN AG easyLEARN
8912 Obfelden

info@sdnag.com
Tel. 043 322 72 00

... dem Bildungsmanagement-Tool!
Automatisierte Kursadministration • Täglich aktuell • Ge-
samtüberblick für Teilnehmer, Referenten & Management 
• Bildungsnachweis • Integration von Präsenzunterricht
und E-Learning
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EIN INDIVIDUELLES LERN-TOOL FÜR ALLE

Mit easyLEARN haben wir ein Tool gefunden, bei dem 
Mitarbeitende zeit- und ortsunabhängig die nöti-
gen Informationen abrufen können. Zudem können 
wir nun  eigene Inhalte selbstständig erstellen. Aber 
auch Präsenz-Bildungsveranstaltungen können mit 
easyLEARN problemlos organisiert werden.

ZEIT GESPART UND HOHE AKZEPTANZ

Die Informationen kommen in einer neuen, moder-
nen Form, anders verpackt, ansprechender. Die Mit-
arbeitenden lernen dadurch lieber und besser. Wir 
lösen nicht alles mit E-Learning, können nun aber die 
Themen für den Frontalunterricht gezielter auswäh-
len und gewinnen so Zeit. Den Theorieteil eines The-
mas legen wir vorwiegend aufs E-Learning-Tool, da-
mit im Frontalunterricht mehr Zeit für die praktischen 
Übungen bleibt. So ist es nicht nur für die Lernenden 
attraktiver, sondern auch für die Kursleiter um einiges 

spannender. Sie können sich auf die Erfahrungsver-
mittlung und Praxisbeispiele konzentrieren und müs-
sen sich nicht mehr mit Grundlagen-Wissen herum-
schlagen. Konventioneller Unterricht und E-Learning 
ergänzen sich so optimal. Die Akzeptanz ist entspre-
chend  gross. 

SCHAU ES DIR AN ...

Wir haben das neue Lernsystem easyLEARN ohne 
Druck und Zwang eingeführt. Nach dem Motto: 
«Nutz es doch, probier’s doch, schaue es dir an.» Nach 
kurzer Zeit haben alle von easyLEARN gesprochen. 
Begeistert hat besonders, dass easyLEARN von Be-
ginn weg stabil lief und rund um die Uhr reibungslos 
funktionierte. So bekam die Ausbildungsleitung nur 
positives Feedback.
Heute bekommen die Mitarbeitenden laufend durch 
interne Info-Screens mit, wenn neue Kurse ange-
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boten werden. Die einzelnen Mitarbeitenden wer-
den dadurch aufgefordert, die Kurse zu absolvieren. 
Pflichtbewusst und selbständig erarbeiten die Mitar-
beitende die Kurse. Nur wenige müssen durch easy-
LEARN automatisch erinnert werden.

LERNINHALTE VON FACHEXPERTEN

Für die Fachexperten, die Inhalte erstellen, sie heissen 
bei uns «Publisher» bildeten wir innerhalb von easy-
LEARN eine virtuelle Werkstatt, in der sie ihre Lernin-
halte erstellen und verwalten können. Dank dieser 
Werkstatt haben alle Publisher gegenseitig Einblick 
in ihre Projekte, sodass neue Ideen entstehen können 
und Doppelspurigkeiten vermieden werden. Indem 
sie sich alle bei der Erstellung gegenseitig unter-
stützen, ergibt sich die Qualitätsprüfung von selbst. 
Unter den Publishern ist dadurch eine tolle Gemein-
schaft entstanden.

SPASS AM NEUEN TOOL

Unsere Idee war es, dass interne Fachexperten mittels 
easyLEARN ihr fundiertes Wissen gezielt weitergeben 
können. IT-versierte Fachexperten sollten die Mög-
lichkeit erhalten Inhalte selbstständig zu erstellen. 
Dazu haben wir intern einen eigenen Kurs erstellt, 
der auf einfache Weise zeigt, wie man einen easyLE-
ARN-Lerninhalt selbstständig erstellt. Das hätte aber 
nicht genügt. Es wurde geworben und eingeladen. 
20 motivierte Fachexperten konnten wir inzwischen 
gewinnen und zum «Publisher» ausbilden. Sie haben 
bereits 57 Lerninhalte erstellt! Der persönliche Bezug 
zu den Fachexperten hat wesentlich zum Erfolg bei-
getragen. Oft kennen die Mitarbeitenden die Fach-
spezialisten, die den Kurs erstellt haben. Dies unter-
stützt die Lernmotivation ungemein! 3

MOTIVIERENDER 
ERFAHRUNGSAUSTAUSCH 
UNTER PUBLISHERN

Im Halbjahres-Rhythmus laden wir alle Pub-
lisher zum Erfahrungsaustausch ein. Der An-
lass motiviert. Es wird erzählt, welche Inhalte 
produziert worden sind, mit welchen Stolper-
steinen sie sich auseinander setzen mussten 
oder welche Inhalte bei den Mitarbeitenden 
grossen Anklang gefunden haben. Tipps und 
Empfehlungen werden ausgetauscht. Zudem 
laden wir zu jedem Treffen einen externen Re-
ferenten ein. Beispielsweise referierte die SDN 
AG oder die Stadtpolizei Winterthur. Dieser 
wertvolle Austausch hat Transparenz geschaf-
fen, ein gutes Netzwerk ist entstanden.
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5 Auch Kommunikation am Funk will gelernt sein
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Kontrolle ruhender Verkehr 5

Schiessen besteht aus Theorie und Praxis
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